
Die Geschichte der Arabischen Emirate ist ident mit der Geschichte Saudiarabiens,
deren religiöser Führer al Wahab im 17. Jh. die fundamentalistische Sekte der
Wahabiten - “Rückkehr zum echten Islam” - gründete und gemeinsam mit
Wüstenkriegern die arabische Halbinsel eroberte. Einst als Piratenküste gefürchtet,
standen die Kleinstaaten am Persischen Golf ab 1853 unter der militärischen Ober-
hoheit Großbritanniens und schlossen sich nach ihrer Unabhängigkeit 1972 zur
Föderation der Vereinigten Arabischen Emirate zusammen, Hauptstadt wurde
Dubai, seit 1981 ist es Abu Dhabi. Im Altertum war die Provinz Dhofar im Süden
Omans für den Weihrauch bekannt, der in die gesamte Alte Welt und nach Asien
in großen Mengen exportiert wurde. Ab 1507 eroberten Portugiesen, Briten und Holländer abwechselnd Muscat, eine
wichtige Station auf dem Seeweg nach Indien. Letztendlich behielt Imam Ibn Said 1741 die Oberhand. Nach Ent-
deckung der riesigen Ölfunde wurde Großbritannien Anfang des 20. Jh. Schutzmacht des Oman, seit 1980 ist es die
USA. So entwickelte sich ein faszinierendes Nebeneinander von Lehmbauten und Wolkenkratzern, von Dhaus und
Supertankern, von Luxuslimousinen und Kamelen. 

Von der Piratenküste
bis zum Weihrauchland 

• 1. Tag:

Wien–Dubai. 

17.20-01.40 Uhr

Flug Wien–

Dubai (+ 2 h).

Hotel Haw-

thorn****. 

• 2. Tag:

Dubai:  

Wir fahren zum

berühmten Burj

Al Arab Hotel

und besuchen

den Souq von

Jumera, sehen

die “Palme” und

die Schihalle “Mall of Emirates”. Nachmittags

folgt das alte Dubai im Bastakia-Viertel mit

seinen Windtürmen, dem Al Fahidi-Fort mit

dem informativen Museum, der malerische

alte Souk, die Wolkenkratzer am Creek sowie

der Gewürz- und Gold-Markt. 

• 3. Tag: Dubai–Abu Dhabi. 

Fahrt nach Abu Dhabi, wo wir die Große

Moschee, den Schutzwall gegen Sturmflu-

ten mit herrlichem Blick auf die Skyline,

das Al Batin-Viertel , das “Heritage Village”

des alten Abu Dhabi, die Prunkbauten

sowie den Souk mit reichem Anbot an

Gewändern, Gewürzen und Gold bewun-

dern. Hotel Capital****. 150 km.

• 4. Tag: Abu Dhabi–Al Ain. 

Wir fahren entlang der rosaroten Dünen

zum alten Grenzort Al Ain, wo wir den

Palast des letzten Sheiks mit dem Museum

der alten arabischen Inschriften besuchen.

Wir besuchen den größten Kamelmarkt  in

den Emiraten. Im Zoo kann man die

äußerst seltenen Oryx-Antilopen bewun-

dern. Hochinteressant die Hili-Gräber im

gleichnamigen Park mit uralten Jagddarstel-

lungen aus dem 3. vJt. 140 km. Hotel****.

• 5. Tag: Al Ain–Nizwa

Vorbei an Ibri gelangen wir zum Weltkultu-

rerbe Baat und Jabal Misht mit den 5000

Jahre alten Bienenkorb-Gräbern. Vom Jabal

Sams Plateau mit wilden uralten Olivenbäu-

men unterhalb des 2.998 m höchsten Ber-

ges Omans genießen wir einen fantasti-

schen Blick in den “Grand Canyon”
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Omans. Die Altstadt von Al Hamra begei-

stert mit ihren Lehmbauten, oberhalb liegt

die Bergoase Misfat mit der mittelalter-

lichen Altstadt und dem wunderbaren Gar-

ten mit ausgeklügeltem Bewässerungssy-

stem. 280 km. Golden Tulip****.

• 6. Tag: Nizwa–Muscat. 

Das im 17. Jh. errichtete Fort und die moder-

ne Qaboos Moschee dominieren die Stadt

Nizwa. Im Souk ist besonders die Kunst der

Silberschmiede mit den berühmten Krumm-

dolchen und dem Schmuckhandwerk hoch

entwickelt. Das uralte Bahla, vom 12.–17.

Jh. Hauptsitz der Imame Zentralomans,

besticht durch die gut erhaltene 12 km lange

Lehmmauer, ein Unesco-Weltkulturerbe. In

Jabrin bewundern Sie den schönsten Wohn-

palast Zentralomans, 1670

erbaut, mit bemalten

Stuckdecken, Holzbalko-

nen, Wanddekorationen

und Holzschnitzarbeiten.

Vorbei an Marmorsteinbrü-

chen gelangen wir vom

Landesinneren mit vielen

alten Orten mit Palmgär-

ten zur Küste. Die Haupt-

stadt des Oman, Muscat,

verdankt ihre Bedeutung

der strategisch wichtigen

Position des Hafens am

Eingang des Golfes. 200

km. Hotel Al Falaj****.

• 7. Tag: Muscat–Salalah.

In der Hauptstadt Muscat

sehen wir die prächtige
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rauchküste mit Salalah und blauem Meer.

Bei Mughsayl können wir bei hohem See-

gang die meterhohen Fontänen aus den

“Blow Holes” bestaunen. 100 km.

18.05–19.35 Uhr Flug nach Muscat. Hotel Al

Falaj****.

• 10. Tag: Muscat–Sohar.

Fahrt durch die Küstenebene Bathina und

Besuch des lebhaften Fisch- und Gemüse-

marktes in Barka, das einst sechs Jahre lang

Hauptstadt Omans war. Eine eindrucksvolle

Wehranlagen Omans ist das imposant auf

einem Felssporn gelegene Fort von Nakhl.

Es war im 17. Jh. Hauptsitz der mächtigen

Yaruba-Imame. In Wadi Hamam besuchen

wir auch noch die heißen Quellen von Ayon

Towarah. Die Stadt Rustaq war im 17. Jh.

Hauptsitz der mächtigen Yaruba-Imame.

Fahrt in die wichtigste Stadt der Bathina-

Ebene nach Sohar. Bummel durch die

Hafenstadt, welche einst Kupfer nach

Mesopotamien verschiffte. Sohar

Beach Hotel****. 330 km. 

• 11. Tag: Sohar–Sharjah. 

Fahrt entlang des Indischen Oze-

ans in das Emirat Fujairah mit

dem Palast des Emirs und den

Ruinen des Forts. Die älteste

Moschee der Emirate befindet sich in

Bidiyah, das Dörfchen Dibba liegt male-

risch am Felsabhang. Fahrt nach Sharjah.

200 km. Hotel Sharjah Rotana****.

• 12. Tag: Sharjah–Wien. 

In Sharjah besuchen wir den futuristischen

neuen Souk, die König-Feisal-Moschee

(Außenbesichtigung), das Archäologische

und das Islamische Museum. Abends Dhow-

Sultan Quaboos Moschee, Grabstätten aus

dem 3. vJt. im Stadteil Bawher, das Natur-

kundemuseum zeigt die Fauna und Flora

Omans, das Oil Exhibition Centre infor-

miert uns über alle Aspekte der Erdöltech-

nologie, das Geschäftsviertel der Stadt liegt

nahe dem Al Bustan Palast Hotel, das

Machtzentrum im Sidab-Viertel. Die Festun-

gen der Portugiesen flankieren den Hafen

von Muscat, im modernen Hafen befindet

sich der Muttrah Souk mit bester Einkaufs-

möglichkeit für Antiquitäten/Silber-

schmuck. Das Bai Al Baranda Museum

informiert über die Geschichte des Landes.

19.20-20.50 Uhr Flug nach Salalah. Hotel

Hamdan Plaza****.

• 8. Tag: Salalah. 

Salalahs historischer Hafen am Indischen

Ozean, war im Altertum bedeutend für den

Weihrauchhandel. Wir besuchen die Aus-

grabungen und das Museum al Baleed. Rei-

che Obst- und Gemüsegarten erwarten uns

in der östlichen Küstenebene. In Taqah

besuchen wir das liebevoll eingerichtete

Fort, fahren sodann nach Mirbat mit seinen

traditionellen Handelshäusern und

dem Fischereihafen. Die Grab-

moschee des Bin Ali, den tradi-

tionellen Ausfuhrhafen des jeme-

nitischen Königreiches für Weih-

rauch vor mehr als 2000 Jahren

bewundern wir in Sumhuram, ein

Weltkulturerbe. Kurz vor der Was-

serstelle Ayn Hamran befinden sich

die Überreste einer persischen

Festung aus dem 4. vJh. und eine Steinne-

kropole in Megalithbauweise. Abschließend

sehen wir den sehr interessanten Souk mit

Weihrauchgefäßen. 

• 9. Tag: Salalah–Muscat. 

Herrlich ist der Blick vom Grab des Prophe-

ten Hiob über die Hügel hinunter zur Weih-
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Kreuzfahrt auf dem Fluss mit Abendessen

auf dem Schiff.

• 13. Tag: Dubai–Wien. 

Flug nach Wien 02.55-06.10 Uhr.

Blick auf Sohar
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13 Tage  Flug/Bus/Nächtigung/Frühstück

Termine: Fr 25. 12. - Mi 06. 01. 2010
Mi 17. 03. - Mo 29. 03. 2010
Mi 10. 11. - Mo 22. 11. 2010
Sa 25. 12. - Do 06. 01. 2011

Pauschalpreis: ™ 3.190
Einbettzimmer ™ 740

Leistungen: 
Flüge mit Austrian und Inlandsflüge inkl.
aller Gebühren, Busrundfahrt lt. Programm,
Hotels**** wie angegeben (Du/WC), Näch-
tigung/Frühstück, 1 Abendessen in Sharjah,
alle Besichtigungen inkl. Eintrittsgebühren,
Reiseliteratur, qualifizierte Reiseführung.
Hinweis: Visum vor Ort, siehe S. 127

Teilnehmerzahl: min. 10/max. 20 Personen
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